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Interpellation Egger-Berneck (22 Mitunterzeichnende): 

«Ist der Kanton St.Gallen zu attraktiv für illegal anwesende Ausländer? 

 

 

Gemäss einer Studie aus dem Jahr 2015, die vom Staatssekretariat für Migration (SEM) in Auf-

trag gegeben wurde, beläuft sich in der Schweiz die Anzahl der illegal anwesenden Ausländer, 

die auch als Sans-Papiers bezeichnet werden, auf über 100'000 Personen. Aufgrund der grossen 

Migrationsströme in letzter Zeit dürfte diese Schätzung eher tief sein, umso mehr als das Lohn-

niveau in der Schweiz hoch ist und sie somit für Schwarzarbeiter sehr attraktiv ist. 

 

Die gleiche Studie schätzt den Anteil der Jugendlichen unter den Sans-Papiers auf 12 Prozent. 

Somit kann davon ausgegangen werden, dass es in der Schweiz rund 12'000 illegal anwesende 

Minderjährige gibt, die beschult werden bzw. wurden, ohne dass ihre Eltern eine Aufenthaltsbe-

willigung haben und weder Steuern noch Sozialabgaben zahlen. Nicht nur fallen sie damit der 

Allgemeinheit zu Last, sie verstossen auch gegen verschiedene Gesetze. 

 

Offenbar soll es Schulgemeinden geben, die mit den illegal anwesenden Ausländern gemein-

same Sache machen und sich weigern, die Behörden darauf hinzuweisen, dass sich die Eltern 

der betreffenden Schulkinder illegal in der Schweiz aufhalten. 

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Verfügt die Regierung über Schätzungen in Bezug auf die Zahl der Sans-Papiers im Kanton 

St.Gallen? 

2. Wie geht die Regierung gegen die Anwesenheit von illegalen Ausländern vor? Gibt es syste-

matische Personenkontrollen an bestimmten Treffpunkten? 

3. Bestätigt die Regierung, dass auch illegal anwesende Familien von Familienzulagen profitie-

ren können? 

4. Weiss die Regierung, dass gewisse Schulgemeinden gegen das Gesetz verstossen, indem 

sie sich weigern, illegal anwesende Eltern von Schulkindern den Behörden zu melden? 

5. Gibt es eine generelle Meldepflicht für ausländische Schülerinnen und Schüler? Wenn ja, 

wird ihr Aufenthaltsstatus vermerkt?»  

 

 

21. Februar 2017 Egger-Berneck 
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